
 

 

 

Solidaritätserklärung der KAB: 
Notruf Pflegestreik NRW 

 

KAB: Entlastungstarifvertrag ist Modell für die Pflege insgesamt 
 
Mittlerer Niederrhein/ Bistum Aachen. Die Katholische Arbeitnehmer-Bewegung 
(KAB) Mittlerer Niederrhein im Bistum Aachen unterstützt den seit zehn Wochen 
währenden Streik für eine besser organisierte und finanzierte Pflege an den sechs 
Unikliniken und darüber hinaus. 

 
Dazu der Bezirksvorsitzende der KAB Mittlerer Niederrhein Uwe Schummer:  
„Wir erwarten von den Arbeitgebern, dass sie endlich in ernsthafte Verhandlungen 
eintreten, um einen Entlastungstarifvertrag mit Verdi zu vereinbaren. Die Pandemie hat 
gezeigt: Klatschen reicht nicht, gute Worte sind zu wenig. Die Pflege braucht eine bessere 
finanzielle Anerkennung und die Pflegenden mehr Kolleginnen und Kollegen. Dies ist im 
Interesse der Patienten und ihrer eigenen Gesundheit. Nur ein massiv verbesserter 
Personalschlüssel wird die Selbstausbeutung beenden und zu einem gesunden 
Betriebsklima an den Unikliniken führen. Hier ist auch der Gesetzgeber gefordert, für einen 
real um ein Drittel verbesserten Personalschlüssel bei der Pflege zu sorgen“.  
 
Mehr und besser bezahlte Pflegestellen, weniger Überstunden und eine höhere 
Ausbildungsquote müssen verbindlich tariflich vereinbart und gesetzlich begleitet werden. 
Wir sehen den Entlastungstarifvertrag als Modell für die Pflege insgesamt. Denn: Arbeit ist 
wertvoll. Sie muss auch in der Pflege so behandelt werden. 
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